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Rödermark (NHR) Wenn die 
Nell-Breuning-Schule mit ih-
ren Abiturienten akademisch 
feiert und in feierlichem Rah-
men die Zeugnisse überreicht 
werden, dann gratuliert stets 
auch die Stadt. Das ließ sich in 
der vergangenen Woche Bür-
germeister Jörg Rotter an sei-
ner alten Schule wieder nicht 
nehmen. Mitgebracht hatte er 
seinen Bodajker Amtskollegen 
Lorànt Wurczinger, der zum 
großen Partnerschaftswochen-
ende mit einer großen Delega-
tion aus Ungarn angereist war

76 junge Frauen und Män-
ner haben in diesem Jahr die 
Reifeprüfung abgelegt, hinzu 
kommen sechs Schüler mit der 
Fachhochschulreife. Sechs Ab-
iturientinnen und vier Abitu-
rienten zeichneten die beiden 
Bürgermeister, Schulleiterin 
Christine Döbert und Manue-
la Penning in Vertretung von 
Oberstufenleiterin Barbara 
Kühnl für einen Notenschnitt 
von 1,5 und besser aus. Die 
Traumnote 1,0 erreichten Sa-
mina Hofmann als Schulbeste 
(850 Punkte) und Antonia Ha-
bur (846). Zu den Besten ge-
hörten außerdem Anna-Lena 

Wörfel (784; 1,3), Nils Martiner 
(772; 1,3), Frederick Schicke-
danz (766; 1,4), Pia Böttcher 
(756; 1,4), Julian Gold (756; 
1,4), Noah Gutierrez Lill (748; 
1,5), Maria Wilms (746; 1,5) 
und Lisa Wolf (739; 1,5) Alle 
zehn erhielten von den Bür-
germeistern einen Gutschein 
für eine Vorstellung in der Kul-
turhalle nach Wahl. Außerdem 
wurden zahlreiche Sonderprei-
se für herausragende Leistun-
gen in Physik, Chemie, Mathe, 

Philosophie oder Sprachen 
verliehen, die von Forschungs-
einrichtungen oder der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und 
Nassau ausgelobt wurden.
Bürgermeister Rotter nahm das 
Mitwirken seines ungarischen 
Freundes und die Rückver-
schwisterung mit der polni-
schen Partnerstadt Plesna am 
nächsten Tag zum Anlass, die 
Bedeutung des deutsch-pol-
nisch-ungarischen Partner-
schafts-Dreiecks hervorzuhe-

ben: „Wir leben die europäische 
Verständigung, die nur als Pro-
zess von unten funktionieren 
kann. Und dieses Europa, die 
Europäische Union, der Zu-
sammeninhalt der Demokra-
tien – das ist in diesen Zeiten 
wichtiger denn je. Wir beide, 
Lorant und ich, wir ermuti-
gen sie, sich für dieses Europa 
einzusetzen. Es lohnt sich und 
es ist dringend notwendig.“ 
Beide beglückwünschten die 
jungen Leute zum Abschluss 

ihrer Schullaufbahn. Rotter 
riet ihnen: „Behaltet die Schu-
le in guter Erinnerung. Unsere 
‚Nelly‘ ermöglicht Wissens-
vermittlung in einer außerge-
wöhnlichen Bandbreite. Ihr 
alle werdet davon profitieren, 
wenn es jetzt gilt, einen neuen 
Lebensabschnitt in Angriff zu 
nehmen – da bin ich mir ganz 
sicher!“
Manuela Penning sprach an-
gesichts des Abiball-Mottos 
„Sommernachtstraum“ von ei-

nem „traumhaften Abend mit 
raumhaften Noten“ und for-
derte die Abiturientinnen und 
Abiturienten auf, aktiv zu wer-
den: „Wenden sie an, was sie in 
der Schule gelernt haben. Nicht 
nur den Lehrstoff, sondern vor 
allem den Umgang mit Men-
schen und den Einsatz für die 
Demokratie!“ Auch Schulleite-
rin Christine Döbert legte den 
jungen Menschen unter die-
sem Blickwinkel die Rolle des 
„mündigen Bürgers“ ans Herz. 
„Ich hoffe, es ist uns gelungen, 
dafür die Grundlagen zu schaf-
fen.“ Als Europa-Schule sei die 
NBS auf eine europäische Zu-
kunft ausgerichtet, habe Gele-
genheiten geboten, Menschen 
aus anderen Ländern kennen-
zulernen, habe stets für Offen-
heit plädiert und für Neugier.

„Setzen Sie sich ein für Europa!“
Für 98 NBS-Abiturienten ging in der vergangenen Woche die Schulzeit zu Ende /                                                                             

Bürgermeister Rotter und sein Bodaijker Amtskollege Lòrànt Wurczinger ehrten die Besten 

Ober-Roden (PS) - Ein schönes 
Vereinsfest war der „Bunte Ra-
sen“ der Turnerschaft. Einen 
ganzen Nachmittag lang prä-
sentierten sich die Abteilungen 
der TS auf dem Sportplatz. Die 
Veranstaltung hatte vor zwei 
Jahren anlässlich der nach-
träglichen Feierlichkeiten zum 
125-jährigen Vereinsjubiläum 
erstmals stattgefunden und 
ist mittlerweile zu einer festen 
Einrichtung geworden.  
Max Auth und Philipp Köhl 
moderierten bei der dritten 
Auflage das abwechslungsrei-
che Programm. Die Jazz-/Mo-

dern Dance-Abteilung war mit 
zahlreichen Gruppen vertre-
ten, die aufgeteilt auf zwei Blö-
cke auftraten. Die „Bambinis“ 
und die „Snoopies“ sorgten 
für einen gelungenen Start des 
Nachmittages. Gegen Ende des 
Programms waren dann auch 
noch weitere Gruppen der 
Abteilung am Start. Auch für 
die Tänze der „Kleinen Tanz-
mäuse“, „The Yellow Lemons“, 
„Starlight“, der „Sweeties“ und 
der „Little Dancer“ gab es viel 
Applaus.
Vor allem die jüngeren Besu-
cher nutzten beim „Bunten Ra-

sen“ die Möglichkeit, die ver-
schiedenen Sportangebote der 
TS auszuprobieren: Etwa bei 
der Tischtennis-Abteilung, im 
Kinderturn-Parcours oder bei 
der Leichtathletik-Abteilung, 
die auch eine Leichtathletik-Bi-
athlon-Staffel präsentierte. 
Außerdem konnten bei den 
Leichtathleten einige Diszipli-
nen für das Deutsche Sportab-
zeichen absolviert werden.
Die jüngsten TS-Fußbal-
ler spielten ein sogenanntes 
Funino-Turnier. Bei der neu-
en Form des Jugendfußballs 
wird auf vier Minitore gespielt 

wird, wichtigstes Ziel ist es, die 
Spielzeit der einzelnen Nach-
wuchskicker und die Zahl der 
Ballaktionen der Jugendfuß-
baller deutlich zu erhöhen. 
Torsten Martiner, der Leiter  
der G-Jugend bei der TS, infor-
mierte über die neue Spielform 
und das Jugendfußballangebot 
im Verein.
Aus dem Bereich Trendsport 
gab es eine  „Crazy Step“-Ein-
heit, auch mehrere Gymnas-
tik-Gruppen gaben einen Ein-
blick in das Sportangebot der 
TS. Viel Betrieb war auch beim 
Kinderschminken und an den 
Verkaufsständen, wo unter an-
derem Handmade-Schmuck, 
Taschen und Armbänder er-
hältlich waren. Die Aussteller 
waren Romina Hubert (emm-
chenliebe), Kathrin Zaim und 
Stefanie Schramm (inspired by 
lijagi).
Die Helfer der Unterhaltungs-
abteilung hatten an den Es-
sens- oder Getränkestationen 
und der Kuchentheke jede 
Menge zu tun. Auch in den 
kommenden Wochen wird auf 
dem TS-Sportplatz einiges ge-
boten. 

Noch bis zum Sonntag läuft die 
48. Auflage des Rödermark-Fuß-
ball-Turniers, am Freitag öffnet 
zudem der TS-Sommergarten, 
der bis zum 4. August dauert.

Bunter Rasen lädt zum Mitmachen                                  
und Zuschauen ein

TS zeigt einen Querschnitt des Vereinsangebotes

Die Mitmachstationen wurden vor allem von den jungen Besuchern genutzt. (Foto: PS) 
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Rödermark (NHR) Als eine 
„grandiose, sehr englische Mi-
schung aus Komödie, Charak-
terstudie, Gesellschaftsporträt 
und Krimi“ lobte Kritikerin 
Bettina Leulecke im NDR Rö-
dermarks zweiten Film des 
Monats. „Kleine schmutzige 
Briefe“ basiert auf einer wahren 
Begebenheit und spielt in der 
englischen Provinz. Die Neuen 
Lichtspiele in Urberach zeigen 
das viel gelobte Werk von Re-
gisseurin Thea Sharrock am 16. 
und am 23. Juli ab 20 Uhr.
Die lebhafte Rose Gooding 
(Jessie Buckley) hat wenig mit 
der frommen Edith Swan (Oli-
via Colman) gemeinsam, au-
ßer dass sie Nachbarinnen in 
der englischen Küstenstadt 
Littlehampton in den 1920er 
Jahren sind. Doch eines Tages 
erhalten Edith und andere in 
der Stadt anstößige Briefe, ge-
spickt mit gemeinen Beschuldi-
gungen in unflätiger Sprache, 
und der Verdacht fällt sofort 
auf Rose. Scotland Yard ermit-

telt und Rose droht sogar, das 
Sorgerecht für ihre Tochter zu 
verlieren. Während die skanda-
lösen Briefe weiterhin die Stadt 
heimsuchen, ahnt nur die Poli-
zistin Gladys Moss (Anjana Va-
san), dass etwas nicht stimmt 
und Rose möglicherweise doch 
nicht die Schuldige ist…
Die Hauptrollen spielen die 
Oscar- und BAFTA-Gewinnerin 
Olivia Colman („Frau im Dun-
keln“, „The Favourite“, „The 
Crown“) und die für den Oscar 
und BAFTA nominierte Jessie 
Buckley („Die Aussprache“, 
„Frau im Dunkeln“, „Cherno-
byl“, „Wild Rose“).
Die Neuen Lichtspiele zeigen 
in der Regel an den ersten bei-
den Dienstagen eines jeden 
Monats den „Film des Monats“. 
Oft kommt ein zweiter Film an 
den nächsten beiden Diens-
tagen hinzu. Die Reihe wurde 
vor vielen Jahren als Initiative 
des Urberacher Kinos und des 
Magistrats der Stadt ins Leben 
gerufen.

„Kleine schmutzige 
Briefe“

Rödermarks Film des Monats

Rödermark (NHR) Gleisarbei-
ten sind der Grund, weshalb 
der Bahnübergang des Wirt-
schaftsweges, der zur Kläran-
lage und zum Hundeverein 
führt, vom 16. Juli, 8 Uhr, bis 
zum 17. Juli, 16 Uhr gesperrt 
werden muss. Dies gilt sowohl 
für den motorisierten Verkehr 
als auch für Radfahrer und 
Fußgänger.

Bahnübergang               
gesperrt 

Rödermark (NHR) Erneuerung 
der Wasserleitung vom 15. Juli 
bis zum 13. September
Die Turngartenstraße in Ur-
berach ist an der Reihe für die 
Erneuerung der Wasserleitung 
und der Hausanschlüsse. Die 
Straße wird deshalb ab dem 
15. Juli bis zum 13. September 
für den Verkehr voll gesperrt. 
Notfall- und Versorgungsfahr-
zeugen wird die Durchfahrt 
ermöglicht.

Turngartenstraße 
gesperrt

Rödermark (NHR) Bei ange-
nehmen Radelwetter bildete 
eine sogenannte „Eistour“ den 
Abschluss des Stadtradelns in 
Rödermark. Ein kleines Häuf-
lein aufrechter Radler führte 
Winfried Fischer vom ADFC 
nach Dietzenbach und Dreiei-
chenhain, Stopps mit eiskalten 
Genüssen inklusive.
Allzu viele Kilometer konn-
ten nicht mehr aufs Konto der 
Kommune gebucht werden. 

Doch Grund zu klagen gibt es 
keineswegs. Die Auflage 2024 
war sogar überaus erfolgreich. 
413 Radelnde haben sich be-
teiligt – das ist Rekord in der 
Historie des Stadtradelns in 
Rödermark. Das größte Team 
brachte die Trinkbornschu-
le mit 64 Radelnden an den 
Start. Der Vorjahressieger in 
der Teamwertung musste sich 
diesmal geschlagen geben: 
Die Radfahrgruppe Quartier 

Waldacker belegt mit 15.072 
Kilometern diesmal Platz zwei; 
mit der neuen Bestleistung 
von 18.245 Kilometern führt 
das offene Team des ADFC das 
Ranking an.
Besonders erfreulich ist die 
entscheidende Kennzahl: 
Mit 99.220 Kilometern wur-
de die 100.000er-Marke nur 
knapp verfehlt und nach 2021 
(103.288) das zweitbeste Ergeb-
nis eingefahren. (Foto: p)

Neuer Teilnehmerrekord                       
beim Stadtradeln

Rödermark (NHR) Am Samstag, 
,13. Juli, findet das Sommerfest 
des BSC Urberach statt – auf 
dem Vereinsgelände in der Tra-
miner Straße 88 in Urberach.
 
Um 13 Uhr startet das traditi-
onelle Fußballtennis-Turnier. 

Bei der 22. Auflage des Turniers 
gehen über 30 Teams an den 
Start.  Für die Kids gibt es eine 
Hüpfburg und Kinderschmin-
ken. Den ganzen Tag über 
können sich Sportler, Familien 
und Interessierte mit Essen und 
Getränken stärken. In diesem 

Jahr gibt es abends (ab 19 Uhr) 
Live-Musik! Die Band Witch-
craft – Rock aus dem Oden-
wald spielt. Drumherum sorgt 
DJ Uwe Keck für ausgelassene 
Stimmung. Alle Freunde, Gön-
ner und Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Sommerfest beim BSC

Rödermark (NHR) Im Zusam-
menhang mit der aktuell im 
Raum stehenden Fusion der 
Sparkasse Dieburg mit der 
Sparkasse Darmstadt hat die 
FDP diverse Gespräche geführt. 
Nach der intensiven Abwägung 
aller Argumente ist die FDP Rö-
dermark zu der Erkenntnis ge-
langt, dass sich die Fusion der 
beiden Sparkassen im Ergebnis 
zum Vorteil für alle Beteiligten 
entwickeln kann und daher zu 
befürworten ist. 

Mit der Fusion bleibe ein be-
kannter und geschätzter (Fi-
nanz-)Partner vor Ort erhalten 
und wird in Zukunft noch leis-
tungsstärker und konkurrenz-
fähiger im immer härter wer-
denden Konkurrenzkampf der 
Finanzinstitute werden. 
„Ein in den politischen Gremi-
en andiskutierter Wechsel der 
Stadt Rödermark zur Sparkasse 
Langen-Seligenstadt bringt“, 
so der FDP Vorsitzender Gen-
sert, „für Rödermark erhebli-
che Nachteile. Die Einlagen der 

Stadt Rödermark bei der Spar-
kasse Dieburg gingen verloren, 
die Gewerbesteuereinnahmen 
wären geringer, Kunden müs-
sen entweder auspendeln oder 
ihre Kontobeziehungen bei der 
Sparkasse Dieburg kündigen 
und komplett neue Konten bei 
der Sparkasse Langen-Seligen-
stadt eröffnen“.
Der politische Einfluss der 
Stadt Rödermark wird vermut-
lich auf lange Sicht nach einer 
Fusion der beiden Sparkassen 
etwas geringer sein. Dies ist si-
cherlich ein Nachteil und sollte 
auch nicht verschwiegen wer-
den. Allerdings gibt es kaum 
bis wenige unternehmerische 
Zukunftsentscheidungen weg 
vom gewohnten „ist-Stand“, 
die ausschließlich nur Vortei-
le für alle Beteiligten mit sich 
bringen. Andere Fusions-Nach-
teile sind zudem nicht erkenn-
bar.
„Unser Augenmerk gilt“, un-
terstreicht FDP-Fraktionsvor-
sitzender Tobias Kruger ganz 
ausdrücklich, „den Kundinnen 

und Kunden, den Bürgern, den 
Unternehmen und den Betrie-
ben, die eine wohnortnahe, 
unkomplizierte und bedarfsge-
rechte Versorgung mit einem 
breit aufgestellten Bankportfo-
lio benötigen. 
Dieses muss modern und zu-
kunftssicher und zugleich so 
krisensicher wie möglich sein. 
Ganz wichtig sind auch die 
über viele Jahre gewachsenen 
persönlichen Beziehungen von 
Kunden und Mitarbeitern der 
Sparkasse“.
Aus Sicht der Liberalen auch 
nicht zu vergessen ist die prak-
tische und finanzielle Unter-
stützung der ortsansässigen 
Vereine und deren Veranstal-
tungen, die die Sparkasse Die-
burg schon seit Jahrzehnten 
leistet und auch nach einer Fu-
sion auch weiter leisten wird. 
Aus Sicht der FDP-Rödermark 
sollte die Stadt Rödermark da-
her die angestrebte Fusion zwi-
schen der Sparkasse Dieburg 
und der Sparkasse Darmstadt 
positiv-konstruktiv begleiten.

FDP Rödermark: Sparkassenfusion 
konstruktiv begleiten

Rödermark (NHR) Der Glasfa-
serausbau in Rödermark schrei-
tet fast wie geplant voran. In 
Waldacker, Messenhausen 
und in wenigen Tagen auch in 
Ober-Roden sind die Trassen 
mittlerweile verlegt. Auch die 
Wohn- und Nebenstraßen in 
Urberach und auf der Bulau 
sind fast alle versorgt. Nun steht 
im Wesentlichen nur noch 
die Trassenverlegung auf den 
Hauptachsen an: Konrad-Ade-
nauer-Straße und Traminer 
Straße, Ober-Rodener Straße, 
Bahnhofstraße und Darmstäd-
ter Straße. Nach Auskunft des 
Unternehmens wird der Bau-
trupp dort die Leitungen bis 
Ende des Jahres ins Erdreich ge-
bracht haben.

„Das Gröbste ist geschafft“, 
freut sich André Mletzko, der 
von städtischer Seite die Arbei-

ten des privaten Unternehmens 
im Blick hat. Doch auch wenn 
die Trassenverlegungen in wei-
ten Teilen bereits abgeschlos-
sen seien, so stünden noch 
Nacharbeiten und vor allem die 
Herstellung der Hausanschlüs-
se aus. „Auch Arbeiten zur 
Nachbesserung der Gehweg- 
und Fahrbahnflächen in allen 
Stadtteilen laufen weiter par-
allel zu den Verlegarbeiten“, so 
Mletzko. Die Stadt Rödermark 
mahne weiterhin Schäden und 
Mängel auf öffentlichem Grund 
zur Wiederherstellung an. Die 
Flächen seien in den meisten 
Stadtteilen und Straßen noch 
nicht endgültig abgenommen. 
„Die Deutsche GigaNetz GmbH 
beziehungsweise deren Gene-
ralunternehmer GeoDuct hat 
angekündigt, im Monat August 
verstärkt die noch vorhandenen 
Mängel und Schadstellen aus-

zubessern.“
In diesem Zusammenhang lau-
tet Mletzkos wichtiger Hinweis 
an alle betroffenen Bürger: „Ist 
auf Ihrem Privatgrund oder an 
ihrem Besitz ein Schaden ver-
ursacht worden, so wenden Sie 
sich bitte direkt an die Deutsche 
GigaNetz und die GeoDuct!“
Beide Unternehmen haben Hot-
lines eingerichtet, die genutzt 
werden können, um Fragen, Be-
schwerden oder andere Anlie-
gen zur Sprache zu bringen. Un-
ter der Nummer 040 593630145 
ist das Kundentelefon der 
GigaNetz zu erreichen. Wer 
schriftlich Kontakt aufnehmen 
möchte, schreibt eine E-Mail an 
kundenservice@deutsche-giga-
netz.de.
Die Hotline der GeoDuct hat 
die Nummer 0281 14799262. 
Die Mail-Adresse lautet: dgn_ti-
ckets@geoduct.de.

Glasfaserausbau im Zeitplan
Arbeiten konzentrieren sich jetzt auf Urberach / Nacharbeiten und 

Hausanschlüsse stehen noch aus

Rödermark (NHR) Tassen, Tel-
ler, Vasen in allen Formen, 
Weinkelche von anno dunne-
mals, Kerzenhalter, ein Scho-
ko-Brunnen, Kinderbeklei-
dung, Plüschtiere, Spielzeug, 
Bücher, eine kleine Schatzkiste 
mit Spielfiguren und allerlei 
Nippes – im „Kaufhaus Bürger-
treff Waldacker“ durfte Floh-
marktfreunden am Samstag 
das Herz aufgehen. 
Rund um das Quartierszent-
rum präsentierten ein Dutzend 
Anbieter ihre Waren aus Keller 
und Dachboden und trafen 
auf Schnäppchen- und Kurio-
sitätenjäger, die sich nach dem 
„Babbeln, Schauen und Kau-
fen“ am Kuchenbüffet laben 
konnten. 
Vorbereitet hatten das Ganze 
Bürgertreff-Leiterin Andrea 
Sobanski und Isabella Mieth, 
die Leiterin der Kita in Walda-

cker, die sich beide zufrieden 
zeigten mit dem Erfolg ihrer 
organisatorischen Bemühun-
gen. „Es hätten ein paar Kun-
den mehr sein können. Aber es 
war ja praktisch eine Premiere, 
und dafür war der Zuspruch 
ordentlich“, resümierte Andrea 
Sobanski das Geschehen vom 
Wochenende. 2017 hatte es 
einen ersten Anlauf gegeben, 
einen Bürgertreff-Flohmarkt 

zu etablieren. Das haben jetzt 
auch Mieth und Sobanski vor. 
„Manche Verkäufer haben 
schon gefragt, wann wir das 
wieder anbieten“, berichtete 
Sobanski, die sich über die net-
te Atmosphäre an diesem Vor-
mittag freute. Einen Termin im 
Herbst haben die beiden schon 
ins Auge gefasst. 
(Foto: Stadt Rödermark)

Flohmarkt sorgt für                              
gute Stimmung

Rödermark (NHR) Sonnen-
strom vom eigenen Balkon: 
Das ist ökologisch sinnvoll 
und wirtschaftlich attraktiv. 
Und: Die Anschaffung einer 
Mini-Photovoltaik-Anlage bis 
zu einer Einspeiseleistung von 
800 Watt wird von der Stadt 
Rödermark mit 200 Euro pro 
Haushalt bezuschusst. 10.000 
Euro standen im laufenden 
Jahr zur Verfügung. Nun ist der 
Topf leer.
Die gute Nachricht: Das Zu-
schussprogramm soll auch 

2025 aufgelegt werden. Denn 
der Stadt ist es grundsätzlich 
wichtig, auch weiterhin An-
reize für die stärkere Nutzung 
von regenerativer Energie zu 
geben. Und wenn man sich 
noch in diesem Jahr ein Bal-
konkraftwerk zulegt, könnte 
es dafür auch im kommenden 
Jahr noch den städtischen 
Zuschuss geben. Der Antrag 
muss dann aber 2025 gestellt 
werden. Dies gilt auch, wenn 
dieses Jahr bereits ein unvoll-
ständiger Antrag gestellt wurde 

oder ein Antrag aufgrund des 
ausgeschöpften Fördertopfes 
abgelehnt werden musste.
Seitens der Stadtverwaltung 
kann Sabrina Wissenbach, 
Telefon 911-228, Auskunft ge-
ben zum Förderprogramm. 
Zur allgemeinen Orientierung 
findet man auf der Homepage 
der Stadt (www.roedermark.
de) in der Rubrik „Leben in 
Rödermark“ beim Menüpunkt 
„Klimaschutz“ die Info-Seite 
„Förderung von Balkonkraft-
anlagen“.

Solarstrom vom Balkon:                         
Zuschusstopf ist leer
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Rödermark (NHR) Wer hätte das 
gedacht? Er feiert ein Come-
back! Die Rede ist vom Röder-
mark-Song, den Christian Groh 
geschrieben und zusammen 
mit Dennis Leistikow („Or-
wisch-Finest“) im Jahr 2010 bei 
den „Midde noi“-Feierlichkei-
ten im damals frisch sanierten 
Ober-Röder Ortskern präsen-
tiert hatte. Mit seiner Ode an 
die Heimatstadt, die das begeis-
terte Publikum wie ein Wort-
gewitter durchzuckte, traf der 
Rapper und Hip-Hop-Spezialist 
damals den Nerv über Generati-
onen hinweg.
Alle konnten mitgrooven beim 
Refrain: „Ist es schattig oder düs-
ter, ist es sonnig oder schneit‘s, 
egal ob warm oder kalt – wir 
sind Rödermärker!“ Das Lied 
hatte plötzlich lokalen Kultsta-
tus, avancierte zum Ohrwurm 
in Endlosschleife. Und jetzt das: 
Thomas Mörsdorf, der Leiter des 
städtischen Fachbereichs für Kul-
tur, Heimat und Europa, wurde 
auf einen Stadthymnen-Wettbe-
werb des Hessischen Rundfunks 
aufmerksam und dachte sich: 
„Da war doch mal was, da könn-
te man doch…“
Und siehe da: Man(n) konnte. 
Von Mörsdorf angesprochen, 

ließ sich Groh nicht lange bit-
ten. Der besagte Refrain blieb 
unangetastet, doch drumherum 
textete der 34-jährige Verbal-Ak-
robat drei komplett neue, lange 
Verse. Wie eine Stadtrundfahrt 
im Turbotempo: So macht er 
mächtig Eindruck, der Song im 
taufrischen, aktualisierten Ge-
wand.
Das Stakkato der Begriffe ist 
geradezu atemberaubend. Ob 
wumboRweg, Trinkborn, Ex-Pa-
ramount oder Seewald: Die ver-
tonte Liebeserklärung an das 
Zuhause am 50. Breitengrad 
spart nichts aus und wächst mit 
jeder Zeile. Wie ein kunterbuntes 
Bilderpuzzle fügt sich Wort an 
Wort. Augenzwinkernd wird ge-
reimt: „Treffe David im Juz und 
wir chillen dann, ich mach‘ Rö-

dermark berühmter als es Schil-
ler kann.“
Mit sehr viel Freude und innerer 
Genugtuung habe er den 14 Jah-
re alten Klassiker neu auf die Spur 
gesetzt, betont Groh. Gemein-
sam mit Marcus Schwab, dem 
Frontsänger von „VIVI“, präsen-
tierte er das aufpolierte Werk 
kürzlich bei einer Open-Air-Ver-
anstaltung im Dinjerhof – und 
der Funke sprang über. Das rund 
200 Köpfe zählende Publikum 
war sofort in Gute-Laune-Stim-
mung. Jetzt, nach der gelunge-
nen Live-Premiere, werden die 
Audio-Streaming-Plattformen 
von YouTube bis Spotify mit dem 
neuen Rödermark-Liedgut geflu-
tet. Wer’s hören möchte, klickt 
auf http://roedermark.rreaktion.
de.

Thomas Mörsdorf zeigt sich 
mehr als zufrieden: „Es ist ein-
fach toll, was der Chris da aus 
dem Hut gezaubert hat. So konn-
ten wir den hr-Radiomachern 
einen Superbeitrag schicken, 
ein echtes Highlight für die 
Stadthymnen-Aktion. Dafür vie-
len, vielen Dank.“

Bürgermeister Jörg Rotter sieht es 
genauso. „Heimatverbundenheit 
in gerappter Form, modern inter-
pretiert, auf den Punkt gebracht: 
Da macht das Zuhören und Mit-
singen Spaß. Man surft auf einer 
Welle, wird reingezogen wie in 
einen Sog“, skizzierte der Verwal-
tungschef seine Empfindungen, 
als er sich im Skatepark in Ur-
berach zum Fototermin mit den 
Machern des Songs traf. Der hat 
nun auch einen originellen Titel 
mit Blick auf die Stadtteile: „Urbi 
et Orbi“.
Übrigens: Chris Groh war frü-
her am Aufbau der Rap-AG im 
Jugendzentrum und an der Etab-
lierung des Tonstudios im Schil-
lerHaus beteiligt. Fazit: Alte Liebe 
rostet nicht. Und in diesem Sin-
ne: „Ist es grau oder bunt, egal ob 
taub oder verstummt, hebt die 
Hände in die Luft – und zwar 
für Rödermark!“

Klassiker aufgefrischt: „Wir sind Rödermärker!“
Rap-Spezialist Chris Groh hat die Stadthymne der etwas anderen Art neu belebt 

Bürgermeister Jörg Rotter, Dennis Leistikow, Chris Groh, Marcus 
Schwab und Thomas Mörsdorf.�  (Foto: Stadt)

Rödermark (NHR) Dass 
die Urberacher im gro-
ßen Stil feiern können – 
und dass sie und ihre Rö-
dermark-Nachbarn allen 
Grund dazu haben: Das 
wird sich 2025 an vier Ta-
gen ab Christi Himmel-
fahrt (29. Mai) zeigen. Bis 
einschließlich Sonntag, 
1. Juni, gilt es dann, ei-
nen großen Fest-Doppel-
pack zu stemmen. Denn 
die Jubiläen „750 Jahre 
Urberach“ und „50 Jahre 
Partnerschaft mit Tramin 
in Südtirol“ werfen ihre 
Schatten voraus.
Das bedeutet: Viel ist zu orga-
nisieren, um ein buntes Pro-
gramm auf die Beine zu stel-
len. Wer nimmt teil? Was wird 
geboten auf dem Festplatz am 
Feuerwehrhaus, der als zentra-
ler Veranstaltungsort fungie-
ren wird? Welche Sponsoren 
können gewonnen werden? 
Wie groß ist letztendlich der 
finanzielle Spielraum, den die 
Beteiligten ausschöpfen kön-

nen? Erste Überlegungen zu 
all diesen Fragen hat kürzlich 
ein Festausschuss entwickelt. 
Das Gremium, besetzt mit Ver-
tretern örtlicher Vereine und 
Kirchengemeinden, tagte in 
großer Runde auf dem Gelände 
des Kleingärtnervereins Erlen-
wald. 
Bürgermeister Jörg Rotter und 
Thomas Mörsdorf, der Leiter 
des städtischen Fachbereichs 
für Kultur, Heimat und Euro-
pa, konnten gut 30 interes-
sierte Frauen und Männer um 
sich scharen: Aktivposten der 
Vereinswelt, die sich Urberach 

besonders stark verbunden 
fühlen.
An Vorfreude und Ideen, das 
zeigte das Startschusstreffen 
zum Einstieg in die Planungs-
phase, herrscht kein Mangel. 
Natürlich soll es eine gute Be-
wirtung und ein Bühnenpro-
gramm mit viel Musik geben. 
Außerdem viel Wissenswer-
tes zur Urberacher Historie, 
kurzweilig aufbereitet vom 
Heimat- und Geschichtsver-
ein. Mögliche Attraktionen: 
Ein Festzug und ein Theater-
stück mit Bezügen zum 750. 
Geburtstag des Stadtteils. Auch 

die Erstellung einer Jubiläums-
broschüre wird angedacht.
Das Weinfest könnte 2025 eine 
besondere Aufmachung erle-
ben: Verpflanzt von der Bach-
gasse auf den Festplatz, integ-
riert just dort, wo das Herz der 
Feierlichkeiten schlagen wird. 
Ein großes Zelt soll es nicht 
geben. Stichwort: Kostendämp-
fung. Auch mit Schirmen im 
Format XXL und einer Vielzahl 
von Ständen, so der Tenor beim 
organisatorischen Warmlau-
fen, lasse sich eine gemütliche 
Atmosphäre zum Feiern und 
Verweilen schaffen.

Mörsdorf zeigte sich nach 
der Gesprächsrunde sehr zu-
frieden: „Die Stadt gibt den 
Rahmen vor und die Verei-
ne entscheiden, wie sie das 
Fest-Wochenende mit unseren 
Gästen aus Tramin zu einer 
runden Sache mit spannenden 
Momenten und einer Vielzahl 
toller Begegnungen machen.“ 
Der Ausblick des Bürgermeis-
ters: „Ja, so soll es sein. Ich 
habe den Eindruck, dass ein 
sehr engagiertes und kreatives 
Team in den Startlöchern steht. 
Zu seiner zweiten Sitzung trifft 
sich der Festausschuss am 16. 
September“, weiß Rotter zu be-
richten.

Planung für „750 Jahre Urberach“ läuft an
Doppeljubiläum: Auch „50 Jahre Partnerschaft mit Tramin“ werden 2025 gefeiert 

Planerischer Auftakt unter sonnigen Vorzeichen. Zu seiner ersten Sitzung zur Vorbereitung der 
2025 anstehenden Jubiläen traf sich der Festausschuss auf dem Gelände der Erlenwald-Kleingärt-
ner. Auch Bürgermeister Jörg Rotter (rechts) war mit von der Partie.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Rodgau (RZ) „Wer rastet der 
rostet“ – dies gilt auch für die 
geistige Fitness. Das DRK Urber-
ach bietet ab Dienstag, den 9.7., 
zwei Kurse für ein effektives 
Programm zur Verbesserung 
wichtiger Gehirnfunktionen 
wie Konzentration, Merkfähig-
keit und Kreativität an.	
Mit vielen kurzweiligen Übun-
gen lässt sich das Gedächtnis 
auf angenehme Art und Weise 
trainieren.	
Das Programm richtet sich an 
interessierte Erwachsene jeden 
Alters und bezieht Körper, Ver-
stand und Emotionen in das 
Training ein. 
Der Kurse haben am  Dienstag, 
9. Juli, um 1o.3o und 15.3o 
Uhr im DRK-Vereinsheim, Am 
Festplatz 16 in Urberach, be-

gonnen. „Nachzügler“ können 
noch einsteigen und zahlen 
dann auch nur anteilig. Re-
ferent ist der zertifizierte Ge-
dächtnistrainer Claus Schlatter 
aus Seligenstadt.
Die Folgetreffen finden dann 
jeweils dienstags zur gleichen 
Zeit statt und dauern 1 ½ Stun-
den. Die Kosten für 5 Treffen 
(= 10 UE) belaufen sich auf 
40,- €. Momentan sind noch 
einige Plätze frei. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmer-
zahl wollen sich Interessier-
te unter der Telefonnummer 
060742/2111-287 oder per 
E-Mail an guenther.meister@
freenet.de anmelden. Wer erst 
einmal schnuppern möchte, 
braucht bei einmaliger Teil-
nahme nichts bezahlen.

Frische Farbe für die 
grauen Zellen

Kurse für ganzheitliches Gedächtnistraining

Rödermark (NHR) Die Integ-
rationslotsinnen der Stadt Rö-
dermark gehen mit Beginn der 
Sommerferien (15. Juli) in die 
Sommerpause. Während die-
ser Zeit ist das „Sprachtelefon“ 
nicht besetzt.
Los geht es wieder am Diens-
tag, 13. August, mit dem „Frau-
enspaziergang“ (Treffpunkt 
SchillerHaus). Das Sprachcafé 
ist ab Mittwoch, dem 14. Au-
gust, wieder geöffnet. 
Das nächste „Internationale 
Frühstück“ findet am 4. Sep-
tember ab 9.30 Uhr in gewohn-
ter Umgebung im Mehrgenera-
tionenhaus SchillerHaus statt. 
Anmeldungen nehmen Quar-
tiersmanager Stephan Reich 
(Tel. 31012-10, stephan.reich@
roedermark.de) oder die Integ-
rationsbeauftragte Isabel Mar-
tiner (Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de) entgegen.

Integrationslot-
sinnen in der               

Sommerpause

Rödermark (NHR) Im 
Frühherbst kann das 
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus wieder einen 
Geburtsvorbereitungs-Wo-
chenendkurs für Paare 
und einen Rückbildungs-
kurs über zehn Termine 
anbieten. Die Kurse finden 
im „Pavillon“, der Schiller-
Haus-Außenstelle auf dem 
Gelände der Villa Kunter-
bunt (Liebigstraße 62), 
statt. 

Am 28. und 29. September be-
reitet Hebamme Sarah Upgang 
in ihrem Wochenendkurs künf-
tige Eltern wieder intensiv auf 
alles vor, was wichtig ist rund 
um das Thema Geburt und die 
erste Zeit danach. Theorie, Ent-

spannung, praktische Übun-
gen und Tipps kommen hier 
zusammen. Zu den Themen 
gehören der Geburtsbeginn, 
die Phasen der Geburt, Aufga-
ben des Partners, Schmerzmit-
tel, das Wochenbett und alles 
was wichtig ist für einen guten 
Stillstart. Es wird auch aus-
reichend Zeit zum Austausch 
und für Fragen eingeplant. Der 
Kurs findet jeweils von 9.30 bis 
16.30 Uhr statt. 
Die Kosten übernehmen die ge-
setzlichen Krankenkassen. Der 
Partnerbeitrag beträgt 110 Euro 
und wird von vielen Kranken-
kassen bezuschusst. Anmel-
dungen nimmt Sarah Upgang 
schon jetzt telefonisch unter 
0178 1393425 entgegen oder 
man schreibt eine Mail an sa-

rah-hebamme@gmx.de.
Ab dem 24. September bietet 
das Mehrgenerationenhaus 
zusammen mit Rike Raesch 
(Trainerin für Prävention, Re-
habilitation und Gesundheits-
sport, Beckenbodentrainerin 
und Ernährungsberaterin) wie-
der „Rückbildung und Neufin-
dung“ an. 
Die Teilnehmerinnen widmen 
sich einerseits den körperli-
chen Veränderungen. Durch 
sanfte Übungen sollen Becken-
boden-, Bauch- und Rücken-
muskulatur gestärkt werden.  
Massagen und Entspannungs-
übungen tragen außerdem zu 
mehr Wohlbefinden bei. Doch 
auch die neue Rolle bringt viele 
Veränderungen mit sich. Bei je-
dem Treffen wird es deswegen 

ausreichend Zeit für Gespräche 
rund um das aufregende Leben 
als Mama geben. 
Der Kurs findet in einer klei-
nen Gruppe immer dienstags 
von 15 bis 16.30 Uhr statt. Er 
umfasst zehn Einheiten à an-
derthalb Stunden. Die Babys 
können gerne dabei sein. Teil-
nehmen kann man ab sechs 
Wochen nach der Entbindung, 
aber auch jederzeit danach. Es 
gibt kein „Zu-spät“. 
Die Kosten liegen bei 60 Euro. 
Eventuell ist eine Kostenüber-
nahme durch die Krankenkas-
sen möglich. Anmeldungen 
nimmt Christiane Rasmussen 
vom SchillerHaus-Team schon 
jetzt unter 0160 6165779 entge-
gen oder per E-Mail an christia-
ne.rasmussen@roedermark.de.

Neue Kurse: Geburtsvorbereitung und Rückbildung

www.rheinmainverlag.de
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Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssat-
zung für die Haushaltsjahre 
2024 und 2025 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 97a HGO erforderli-
chen Genehmigungen der Auf-
sichtsbehörde zu den Festset-
zungen sind erteilt. Sie haben 
folgenden Wortlaut:
Kreis Offenbach 
– Der Landrat als Behörde der 
Landesverwaltung - Kommu-
nalaufsicht - 	 04.07.2024
I.
Genehmigung zur Haus-
haltssatzung der 
Stadt Rödermark für die 
Haushaltsjahre 2024 und 
2025
Hiermit genehmige ich gemäß 
§ 97a HGO
1. die Abweichung von den 
Vorgaben zum Haushaltsaus-
gleich für den Finanzhaushalt 
nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO in 
den Haushaltsjahren 2024 und 
2025 der Stadt Rödermark,
2.	 in Verbindung mit § 
102 Abs. 4 HGO den in § 3 der 
vorgenannten Haushaltssat-
zung vorgesehenen Gesamtbe-
trag der Verpflichtungsermäch-
tigungen in Höhe von
2.650.000 €
(in Worten: zwei Millionen 
sechshundertfünfzigtausend 
Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 
2024 und
3.112.000 €
(in Worten: drei Millionen ein-
hundertzwölftausend Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 
2025,
3. in Verbindung mit § 103 Abs. 
2 HGO den in § 2 der vorge-
nannten Haushaltssatzung 	
vorgesehenen Gesamtbetrag 
der Kredite für Investitionen 
und Investitions-
förderungsmaßnahmen in 
Höhe von 
3.150.755 €
(in Worten: drei Millionen ein-
hundertfünfzigtausendsieben-
hundertfünfundfünfzig Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 2024 
und	
2.490.756 €
(in Worten: zwei Millionen 
vierhundertneunzigtausend-
siebenhundertsechsundfünf-
zig Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 
2025.	
Die Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2024 und 2025 
der Stadt Rödermark enthält 
keine weiteren genehmigungs-
pflichtigen Teile.
II.
Genehmigung zum Wirt-
schaftsplanbeschluss des 
Eigenbetriebs

Kommunale Betriebe Rö-
dermark für die Wirt-
schaftsjahre 2024 und 
2025
Hiermit genehmige ich gemäß 
§ 115 Abs. 3 HGO
1. in Verbindung mit § 102 Abs. 
4 HGO den unter § 3 des Be-
schlusses über den Wirtschafts-
plan für die Wirtschaftsjahre 
2024 und 2025 des Eigenbe-
triebs Kommunale Betriebe 
Rödermark vorgesehenen Ge-
samtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von
2.500.000 €
(in Worten: zwei Millionen 
fünfhunderttausend Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 
2024,
2. in Verbindung mit § 103 Abs. 
2 HGO den genehmigungsfähi-
gen Teilbetrag des unter § 2 des 
o. g. Wirtschaftsplanbeschlus-
ses auf 5.000.000 € festgesetz-
ten Gesamtbetrags der Kredite 
für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen in 
Höhe von 
3.630.000 €
(in Worten: drei Millionen 
sechshundertdreißigtausend 
Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 
2024.
Der Beschluss über den Wirt-
schaftsplan für die Wirt-
schaftsjahre 2024 und 2025 
des Eigenbetriebs Kommunale 
Betriebe Rödermark enthält 
keine weiteren genehmigungs-
pflichtigen Teile.
gez. Quilling, Landrat

Auslegung Haushaltsplan 
2024/2025 
inkl. des Wirtschafts-
planes des Eigenbetriebs 
„Kommunale Betriebe Rö-
dermark“  
Der Haushaltsplan 2024/2025 
inkl. des Wirtschaftsplans 
des Eigenbetriebs „Kommu-
nale Betriebe Rödermark“ 
liegt zur Einsichtnahme vom 
15.07.2024 bis 23.07.2024 im 
Rathaus des Stadtteils Urberach 
(Zimmer 303) sowie im Rat-
haus des Stadtteils Ober-Roden 
(Zimmer 208) aus.
Es wird um vorherige Termin-
vereinbarung gebeten unter 
den Telefonnummern 911-855 
(Rathaus Urberach) oder 911-
310 (Rathaus Ober-Roden).
Rödermark, 08.07.2024	
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
gez. Schülner, 
Erste Stadträtin
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Informationen 
der Stadt Rödermark

Rödermark (NHR) Theater To-
tal spielt am Sonntag, 14. Juli, 
von 19 bis 21 Uhr  „Viel Lärm 
um Shakespeare“ unter der Re-
gie von Tanja Garlt im Dinjer-
hof.
Ein wilder Mix aus Shakespea-
re Worten und Gefechten. Die 
schönsten Szenen aus seinen 
Stücken. Der Eintritt ist frei.

Viel Lärm                               
um Shakespeare

Rödermark (NHR) Das End-
lisch Musigg Orchester liebt 
es, seine Fans zu überraschen, 
und erfindet sich immer wie-
der neu. In diesem Jahr kün-
digt das Orchester seine erste 
„Stadtmusigg“ in Darmstadt 
an. So wird das Kult-Orchester 
aus dem Musikverein Viktoria 
08 Ober-Roden e.V. am 13.Juli 
2024 durch Darmstadt touren 
mit Halten an der Centralsta-
tion (13:15 Uhr, Im Carree 1), 
auf dem Stadtkirchplatz (14:15 
Uhr) und dem Wilhelminen-
platz (15:15 Uhr, am Obelis-
ken).
Mit bekannten Melodien laden 
die Musiker zum Mitsingen, 
Mitklatschen und vielleicht 
auch Tanzen ein.
Das Endlisch Musigg Orchester 
freut sich auf sein Publikum

Endlisch Musigg auf 
Tour in Deutschland

Öffentliche
Bekanntmachungen

(KW28/2024)

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Haushaltssatzung
DER STADT R Ö D E R M A R K, KREIS OFFENBACH, FÜR DIE

H A U S H A L T S J A H R E 2 0 2 4 und 2 0 2 5
----------------------------------------------------------------------------------------------

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Februar
2023 (GVBl. S. 90, 93) hat die Stadtverordnetenversammlung am 05. März 2024 folgende
Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 wird

im Ergebnishaushalt 2024 2025

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf - 77.808.416 EUR - 87.599.582 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 83.332.370 EUR 87.445.148 EUR
mit einem Saldo von 5.523.954 EUR - 154.434 EUR

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf - 58.600 EUR - 58.600 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 EUR 0 EUR
mit einem Saldo von - 58.600 EUR - 58.600 EUR

mit einem Fehlbedarf/Überschuss von 5.465.354 EUR - 213.034 EUR

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -3.107.093 EUR 2.606.450 EUR

und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.399.656 EUR 2.797.656 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf - 5.320.255 EUR - 5.058.256 EUR
mit einem Saldo von - 2.920.599 EUR - 2.260.600 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.277.755 EUR 2.490.756 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf - 2.624.001 EUR - 2.617.201 EUR
mit einem Saldo von 653.754 EUR - 126.445 EUR

mit einem Zahlungsmittelbedarf/Zahlungsmittel-
überschuss des Haushaltsjahres

-5.373.938 EUR 219.405 EUR
festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme in den Haushaltsjahren 2024 und 2025 zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf
3.150.755 EUR im Haushaltsjahr 2024 und auf 2.490.756 EUR im Haushaltsjahr 2025 festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen in den Haushaltsjahren 2024 und 2025 zur
Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird im Haushaltsjahr 2024 auf 2.650.000 EUR und im
Haushaltsjahr 2025 auf 3.112.000 EUR festgesetzt.

§ 4
Liquiditätskredite werden nicht beansprucht.

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 gemäß der
Hebesatzsatzung wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer, 2024 2025
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe

(Grundsteuer A) auf 200 v.H. 200 v.H.
b) für Grundstücke

(Grundsteuer B) auf 715 v.H. 715 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v.H. 380 v.H.

Die Wiedergabe der Hebesätze in dieser Haushaltssatzung hat nur nachrichtlichen Charakter.

§ 6

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 7

Es gelten die von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans am 5. März 2024
beschlossenen Stellenpläne 2024 und 2025.

Rödermark, den 05. März 2024

Der Magistrat der Stadt Rödermark
gez. Schülner, Erste Stadträtin

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 97a HGO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:
___________________________________________________________________

Kreis Offenbach
– Der Landrat als Behörde der Landesverwaltung - Kommunalaufsicht - 04.07.2024
____________________________________________________________________

I.
Genehmigung zur Haushaltssatzung der

Stadt Rödermark für die Haushaltsjahre 2024 und 2025

Hiermit genehmige ich gemäß § 97a HGO

1. die Abweichung von den Vorgaben zum Haushaltsausgleich für den
Finanzhaushalt nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO in den Haushaltsjahren 2024 und
2025 der Stadt Rödermark,

2. in Verbindung mit § 102 Abs. 4 HGO den in § 3 der vorgenannten
Haushaltssatzung vorgesehenen Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von

2.650.000 €

(in Worten: zwei Millionen sechshundertfünfzigtausend Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 2024 und

3.112.000 €

(in Worten: drei Millionen einhundertzwölftausend Euro)
für das Jahr Haushaltsjahr 2025,

Rödermark (NHR) Eine mehr-
monatige Sperrung ist in der 
Straße „Am Zilliggarten“ erfor-
derlich. 
Dies betrifft den Teilbereich 

über der Rodau. Denn der Ro-
daudurchlass muss saniert 
und der Straßenüberbau er-
neuert werden. Für alle Ver-
kehrsteilnehmer gibt es hier 

voraussichtlich ab dem 22. Juli 
bis zum 22. November kein 
Durchkommen. 
Eine Umleitung  für den den 
motorisierten Verkehr wird 

ausgewiesen. 
Fußgänger und Radfahrer wer-
den über das Brückenbauwerk 
am Spielplatz in der Bruchwie-
senstraße geführt.

Mehrmonatige Sperrung im „Zilliggarten“

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 06071-969699 · Mobil 0172-6718159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner undWachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 16. Juli, 12.15 Uhr,

Urberach, Postamt
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Erfahrung. Offenheit.
Individualität.
Jeder Abschied ist eine
persönliche Erinnerung.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-

versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre

einer bahnbrechenden klini-
schen Langzeitstudie1 über
12 Monate. Die Studie be-
legt seine enorme Leistungs-
fähigkeit, denn die Teilneh-
menden konnten im Mittel
über 12kg abnehmen.

Unvergleichlicher Qualitätsführer
Einziges Abnehmprodukt mit CE-
Kennzeichnung nach der aktu-
ellen, strengen europäischen
Verordnung. Dafür wurden Si-
cherheit und Wirksamkeit kli-
nisch belegt. Abnehmen ist für
Ihre Gesundheit ein Gewinn. Ver-
trauen Sie auf die Hilfe durch das
millionenfach bewährte formo-
line L112. Jetzt Preisangebote in
Apotheken und Versandapothe-
ken nutzen, für ein noch besseres
Preis-Leistungsverhältnis.
• Wirk-Ballaststoff in
Tablettenform einzigartig
aus natürlichen Quellen

• Sicherheit und Leistung
geprüft

• sehr gut verträglich und
langfristig anwendbar

Summerbeauty
Jetzt erfolgreicher abnehmen auf natürlicher Basis

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierproduk-
te; Nebenwirkungen: sehr selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • 1) Cornelli, U. et al. (2017): Long-Term
Treatment of Overweight and Obesity with Polyglucosamine (PG L112): Randomized Study Compared with Placebo in Subjects after Caloric Restriction.
Curr Dev Nutr 1, e000919, (2017). • IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Februar 2024 • Hersteller: Certmedica International GmbH, Magnoli-
enweg 17, 63741 Aschaffenburg, 06021/15093-0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE3_0324_M_DE

formoline L112 unterstützt Sie
auf Ihrem Weg zur Wohlfühlfigur!
Jetzt loslegen und den Sommer
in vollen Zügen genießen!

Natürlich abnehmenmit Genuss
formoline L112 gibt Ihnen die
Freiheit beim Abnehmen auch
Ihre Lieblingsgerichte zu genie-
ßen. Strenger Verzicht ist nicht
notwendig. Nehmen Sie ein-
fach formoline L112 zu Ihren
beiden Hauptmahlzeiten ein.
Der Wirk-Ballaststoff L112, auf
natürlicher Basis, vermindert
die Kalorienaufnahme aus den
Nahrungsfetten. So erleben Sie
Abnehmen mit Genuss und blei-
ben motiviert. formoline L112 ist
sehr gut verträglich und frei von
Konservierungs- und Farbstoffen
sowie Geschmacksverstärkern.
Starke Hilfe zum Abnehmen
durch Studien belegt
Das bewährte Schlankheitsmittel
aus der Apotheke – formoline
L112 – ist das einzige Medizin-
produkt zum Abnehmen mit

ANZEIGE

Video-Beleg
„Warum formoline
L112 Tabletten
garantiert
funktionieren.“

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Kommt vorbei zu einem Pro-
be-Training! Unsere Trainings-
zeiten: Montags: 19 Uhr Kick-
boxen/ Karate Kata, Mittwochs: 
19 Uhr Kickboxen/ Karate, 
Donnerstags: 16:30 und 17:30 
Kinderkarate, Freitags: 19 Uhr 
Kickboxen/ Karate Kumite. 
Schreiben Sie uns bei Fragen 
gerne eine Mail an info@kara-
te-lotus.de

GKV Lotus Rödermark

Es war wieder eine Bereiche-
rung und ein musikalischer 
Genuss, den die zahlreichen 
Besucher im Germania Biergar-
ten am Sonntag Abend erleben 
durften. Der Musikverein Vik-
toria 08 Ober-Roden bot mit 
seinem großen Blasorchester 
unter der Leitung von Dirigent 
Dieter Weis einen über zwei-
stündigen Dämmerschoppen, 
der teils zum Mitklatschen oder 
Mitsingen die Gäste animierte. 
Mit den Blues Brothers und 

vielen anderen Leckerbissen 
boten die über 30 Musiker/in-
nen ein Repertoire vom Feins-
ten. Auch das Wetter spielte 
dabei eine große Rolle. Denn 
endlich konnte man unbesorgt 
im ‚Hotspot der Gemütlichkeit‘ 
sein Steak und ein kühles Bier 
genießen.
Öffnungszeiten bis Ende Au-
gust: Dienstag-Sonntag 17-
21 Uhr, Feiertage 11-21 Uhr, 
Samstag und Montag Ruhetag.  
(Foto: Verein)

Musikalisches Schmankerl 
im Germania-Biergarten

Region (NHR) Aufgrund der 
Nachweise des Virus der Afri-
kanischen Schweinepest (ASP) 
bei weiteren Wildschweinka-
davern im Bereich von Ried-
stadt-Leeheim und im Na-
turschutzgebiet Kühkopf, hat 
das Regierungspräsidium (RP) 
Darmstadt in enger Abstim-
mung mit den betroffenen 
Landkreisen und kreisfreien 
Städten die erforderlichen Er-
weiterungen der bisherigen Re-
striktionszone koordiniert und 
die Gebietsgrenzen im Detail 
festgelegt.

Da die positiv untersuchten 
Kadaver deutlich südlich des 

bisherigen Kerngebietes gefun-
den wurden, musste die Rest-
riktionszone nach Süden aus-
geweitet werden. Neu betroffen 
sind nun Teilgebiete der Stadt 
Darmstadt sowie nordwestli-
che Bereiche des Landkreises 
Bergstraße. Außerdem ist der 
Landkreis Groß-Gerau nun-
mehr vollständig in der Rest-
riktionszone gelegen, und auch 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg sind weitere Gebietsantei-
le hinzugekommen. Im Bereich 
des Landkreises Offenbach, 
des Main-Taunus-Kreises und 
der kreisfreien Städte Wiesba-
den und Frankfurt hatten die 
neuen Virusnachweise keine 

Veränderungen der Gebiets-
kulisse zur Folge. Dort bleibt 
die Restriktionszone somit im 
bereits eingerichteten Um-
fang weiterbestehen. Die neu-
en Virusnachweise in Hessen 
führen auch linksrheinisch zu 
einer Ausweitung der Restrik-
tionszone im Bereich südlich 
von Mainz. Hier werden die 
erforderlichen Maßnahmen 
durch die zuständigen rhein-
land-pfälzischen Behörden ver-
anlasst.
Die von den aktuellen Verän-
derungen betroffenen Land-
kreise und die Stadt Darmstadt 
werden in Kürze Allgemein-
verfügungen zur Ausweisung 

der Restriktionszone erlassen. 
Innerhalb dieser Zone gelten 
dann auch wieder bestimmte 
Einschränkungen für die Öf-
fentlichkeit, wie zum Beispiel 
eine allgemeine Leinenpflicht 
für Hunde. Im Wald ist außer-
dem das Verlassen der Wege 
verboten. Jedes verendet auf-
gefundene Wildschwein muss 
unverzüglich der für den Fund-
ort zuständigen Veterinärbe-
hörde des Landkreises bzw. der 
kreisfreien Stadt unter Angabe 
des Fundortes gemeldet wer-
den. Daneben gelten auch Ein-
schränkungen für die Jagd, für 
Schweinehaltungen und für 
die Landwirtschaft. 

Afrikanische Schweinepest:                                         
Erweiterung der Restriktionszone

werden
sie digital
sichtbarer

www.salelocal.de

ki-power für ihre werbung
Partner des
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Informationen 
der Stadt Rödermark

Katholische Kirche in 
Rödermark

Freitag 12. Juli
18:00 Uhr	 (Weidenkir-
che) Ökumenische Andacht
19:00 Uhr	 (St. Nazari-
us)				  
Abendmesse 
Samstag	 13. Juli
17:30 Uhr 	 (St. Nazari-
us)  Vorabendmesse
(Dankamt anlässlich der Dia-
mantenen Hochzeit von Heid-
run u. Eberhard Liebeskind)	
(Leb. u. Verst. d. Fam. Liebes-
kind u. Rösler)	
Sonntag 14. Juli
10:30 Uhr	 (St. Gallus)
Familiengottesdienst
15:00 Uhr	 (St. Nazari-
us)				  
Taufe von Justus Schallmayer
Montag  15. Juli
08:30 Uhr 	 (St. Gallus)
Segen zum Start der Bulaufrei-
zeit 
08:30 Uhr (Waldacker)	
Auftaktgottesdienst Stadtran-
derholung
Mittwoch, 17. Juli
19:00 Uhr	 (St. Gallus)	
Abendmesse
Donnerstag	 18.07.2024	
11:00 Uhr	 (Eichenhof)	
Seniorengottesdienst
Freitag		  19.07.2024	
18:00 Uhr	 (Weidenkir-
che)			 
Ökumenische Andacht
19:00 Uhr	 (St. Nazari-
us) Abendmesse 
Samstag, 20. Juli
16:30 Uhr	 (Waldacker)
Abschlussgottesdienst Stadt-
randerholung
17:30 Uhr	 (St. Gallus)	
Vorabendmesse
Sonntag , 21.Juli
10:30 Uhr	 (St. Nazari-
us)			 
Eucharistiefeier 			 
(Patrus Francis // Zina Gorges)
Die Kolpingsfamilie 
Ober-Roden lädt ein:
Am Freitag 19.07., Ke-
gel-Stammtisch
Von 18 bis 20 Uhr wollen wir 
im Kegelcenter Groß-Zimmern 
(Waldstr. 81) zusammen ke-
geln. Nähere Infos bei Günter 
Ullmann unter 06074-95734.
Am Mittwoch 07.08.2024 
Stammtisch
Wir treffen uns um 20:00 Uhr 
beim Motsche (Gasthaus zum 
Löwen) in Ober-Roden.
Vom Dienstag 13.08. bis Frei-
tag 23.08. fahren wir ins 
Zeltlager der Kolpingjugend 
Ober-Roden nach Rothen-
hain.
Vom Freitag 30.08. bis 
Sonntag, 1.09., findet 
das Vater-Kind-Zelten im 
Flörsbachtal statt.

Eine-Welt-Laden-Initi-
ator: Verein „HANDin-
HAND e.V.“
Ein großer Laden für eine ge-
rechte Welt – nah am Men-
schen – weltweit!
Unsere Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr, Sa 10:00 Uhr – 
12:30 Uhr und Do 15:00 Uhr 
– 17:00 Uhr

Blumenschmuck für un-
sere Kirchen
Vom Frühling bis zum Herbst 
lässt es der liebe Gott in un-
seren Gärten grünen und 
blühen. Frau Kopp und Dag-

ny Schüler sind verantwort-
lich für den Blumenschmuck 
in Urberach St. Gallus und 
Ober-Roden St. Nazarius. Sie 
freuen sich, wenn Sie von Ih-
rer Blütenpracht einige Blu-
men schenken zur Ehre Got-
tes, seiner Mutter Maria und 
zur Freude aller Kirchenbesu-
cher. 
Dagny Schüler Telefonnum-
mer: 06074/4852617 holt 
die Blumen für St. Gallus ab, 
Frau Kopp, Handynummer: 
0176/72773119, holt die Blu-
men für St. Nazarius ab.

Wallfahrt nach Marient-
hal am 15.08.2024
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder eine Wallfahrt nach 
Marienthal geben. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei 
Ingrid Killian, Tel. 67414.
Die Abfahrtszeiten:	
8:15 Uhr Rathaus Urberach
8:30 Uhr Festplatz 		
8:40 Uhr Ober-Roden Mainzer 
Straße
Weinwanderung 
Weinwanderung nach Fra-
mersheim / Rheinhessen fin-
det am Sonntag, 8.09., statt. 
Anmeldungen bei Ingrid Killi-
an, Tel. 67414
Der Fahrtpreis beträgt € 22,00 
und ist bei Anmeldung auf 
unser Konto bei der 
Frankfurter Volksbank: DE12 
5019 0000 0003 4120 83, Ver-
wendungszweck: Weinwande-
rung, zu überweisen.
Gallusbasar Herbst-Win-
ter 
Am Samstag 14.09., findet 
wieder der gemeinsam von 
Rejoice, Elternbeirat und För-
derverein des Kindergartens 
organisierte Gallusbasar in der 
Halle Urberach statt! Verkauf 
ist von 14: – 16Uhr, Verkaufs-
nummern und nähere Infos 
gibt es per Mail an gallusba-
sar@web.de.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden
Sonntag, 14. Juli
10:00 Uhr	 S o m m e r -
kirche-Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Reisesegen, 
Prädikantin Claudia Kaiser, 
Prädikantin Christiane Pforr, 
Prädikant Herbert Schäfer, Ev. 
Petruskirche Urberach
Montag, 15. Juli 
15:30-17:30 Uhr	 E l -
tern-Kind-Gruppe ab drei Jah-
re, Gemeindesaal Ev. Kirchen-
gemeinde Ober-Roden
Dienstag, 16.07.2024 
10:00-12.00 Uhr	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
Freitag, 19. Juli
18:00 Uhr	 Ö k u m e n i -
sche Andacht in der Weiden-

kirche, Gestaltung:Pastor Jens 
Bertram FeG, Weidenkirche
18:30-20:00 Uhr	 P o s a u n e n -
chor, Leitung: Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Ro-
den
Sonntag, 21.Juli 
10:00 Uhr	 S o m m e r -
kirche-Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ober-Roden, Prä-
dikantin Ulrike Wegner, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
18:00 Uhr	 Ö k u m e n i -
sche Andacht in der Weiden-
kirche, Gestaltung:Pfarrer i. R. 
Frithjof Decker, Weidenkirche.

Ev. Petrusgemeinde 
Urberach

Samstag 12. Juli 
15.30-17.00 Uhr:	 Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die 
ab Jan. 22 geboren wurden, , 
Dachstudio
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.D. Schlapp, Wei-
denkirche
Sonntag, 14.07.2024 
10:00 Uhr	 S o m m e r -
kirche- Gemeinsamer Got-
tesdienst mit Reisesegen, 
Prädikantin Claudia Kaiser, 
Prädikantin Christiane Pforr, 
Prädikant Herbert Schäfer, Ev. 
Petruskirche Urberach
11:15 Uhr		  Kaf-
fee nach der Kirche, Saal
Montag, 15.07.2024 
19:00 - 20:00 Uhr	P o s a u n e n -
chor - Mitmachen im Posau-
nenchor, mit Posaunenchorlei-
ter Michael Hitzel, Dachstudio
19:15 - 20:00 Uhr	Alphornblä-
ser, Saal
20:00 - 22:00 Uhr	 P o -
saunenchor, Saal
Dienstag, 16.07.2024 bis Frei-
tag, 16. August 2024 Gemein-
debüro geschlossen

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Sonntag, 14. Juli
10:00 Gottesdienst (Jens Ber-
tram)) und Kindergottesdienst, 
anschließend Stehcafe
Der Gottesdienst wird als 
Livestream im Internet über-
tragen und kann auch später 
noch geschaut werden. Den 
Link finden Sie unter www.
feg-roedermark.de
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.
.

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 
Sterbefälle
am 01.07.24 in Langen: Bernd 
Kaltenschnee, 73 Jahre
am 02.07.24 in Offenbach: Gu-
drun Wyludda, 73 Jahre
am 04.07.24 in Rödermark: 
Maria Beckmann, geb. Becker, 
91 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351, und N.N., Tel. 911-
354, wohnungssicherung@roe-
dermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, Rathaus 
Ober-Roden, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, Rathaus 
Ober-Roden, oder nach telefo-
nischer Vereinbarung: Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de
Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 
Uhr, Kulturhalle, Graf-Rein-
hard-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353

Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt
Quartiersmanager: Stephan 
Reich, Tel. 31012-10, mobil 
0160 6165777, stephan.reich@
roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr, Anmeldung erforderlich 
bei Katharina Peifer, Tel. 911-
357, sozialberatung-gefluechte-
te@roedermark.de
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: ent-
fällt in den Ferien
Berufswegebegleitung: pausiert 
in den Ferien 		
	
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Verein-
barung; Hebammen: Jasmin 
Beissel, jasmin.schiewer@
gmail.com, Tel. 0159 05483816; 
Sarah Upgang, sarah-hebam-
me@gmx.de, Tel. 0178 1393425
Spiel-Café für Familien mit 
Kindern: montags, 15 bis 17 
Uhr
Krabbelcafé (Pavillon Villa 
Kunterbunt): pausiert vom 23. 
Juli bis 20. August
Spanischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
pausiert in den Ferien Engli-
scher Sprach-Spieltreff (Pavil-
lon Villa Kunterbunt): pausiert 
in den Ferien 
Angebote für Jugendliche
Ferienpause
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: pausiert in den Fe-
rien
Lerntreff: pausiert in den Feri-
en 
Leseclub: pausiert in den Feri-
en; Ferienangebot: Lesen und 
Basteln (23.7., 30.7. und 10.8., 
jeweils 16 Uhr)
Angebote für Senioren

Handarbeitskreis: pausiert in 
den Ferien
Weitere Angebote
Sprachcafé: pausiert bis 13.8.
Frauenspaziergang: pausiert in 
den Ferien
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr
Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 15. 
Juli 
Bezirke B und C: Dienstag, 16. 
Juli
Bezirk A: Mittwoch, 17. Juli
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 18. Juli
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 
Bezirk 2: Mittwoch, 
Bezirk 3: Freitag, 
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umwelt-
mobil steht zur Annahme be-
reit
am Dienstag, dem 16. Juli, von 
10.30 bis 15 Uhr in Urberach, 
Festplatz, und
von 16 bis 17.30 Uhr in 
Ober-Roden, Seligenstädter 
Straße/Bolzplatz.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
14.07. Dieter Lechleiter, Hauptstr. 126, � 79 Jahre
14.07. Jürgen Ebling, In der Plattenhecke 1a, � 76 Jahre
15.07. Karin Jamrath, Drosselstr. 23, � 82 Jahre
15.07. Klaus Sauer, Seligenstädter Str. 135,�  73 Jahre
16.07. Martin Gaebges, Am Kreuz 16,�  75 Jahre
16.07. Karlheinz Weber, Saalfeldener Str. 16, � 75 Jahre
16.07. Dr. Volker Eiermann, Geranienstr. 18,�  70 Jahre
17.07. Bernd Koop, Am Wiesengrund 10,�  80 Jahre
18.07. Hildegard Schöbel, Raffaelstr. 6,� 80 Jahre

Urberach
14.07. Dieter Wyludda, Habichtweg 7, � 83 Jahre
16.07. Karl Ludwig Puchert, Bruchwiesenstr. 73a, � 82 Jahre
17.07. Brigit Osterwold, Darmstädter Str. 29, � 71 Jahre
19.07. Christa Schwarzkopf, Im Jochert 42, � 81 Jahre

13.07.	 Born Apotheke
	 Borngartenstr. 6, Dreieich, Tel. 06074/2399400
14.07.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
15.07.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel. 		
	 06074/7284088
16.07.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34, Babenhausen, Tel. 06073/726080
17.07. 	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
18.07.  	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
19.07.	 Zug Apotheke
	 Hegelstr. 62, Dreieich, Tel. 06103/501610

Apotheken-Notdienst

Rödermark (NHR) Der nächste 
Stammtisch des NABU Röder-
mark findet am Donnerstag, 
18.  Juli, um 19 Uhr im Ger-
mania Biergarten, Sportplatz, 
in Ober-Roden, Außerhalb 15, 
statt. 
Gäste sind herzlich willkom-
men. 
Die monatlichen Stammtische 
bieten Interessierten die Mög-
lichkeit,  ihre Fragen und An-
regungen mit den Aktiven des 
Naturschutzbundes zu erör-
tern. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

NABU Rödermark

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Betriebsferien vom 2.8.2024 bis 17.8.2024.  
Ab 19.8.2024 sind wir wieder für Sie da.

Wir wachsen und suchen
ab sofort

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

■ Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst

■ Dauerhafte Beschäftigung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Als Premium Partner von Team Deutschland
stellt Netto Marken-Discount in einer
Kampagne während der Olympischen
Spiele in Paris bewusste Ernährung in
den Fokus. Hauptdarsteller der Kam-
pagne: Turn-Olympiasieger 2016
Fabian Hambüchen. Stars sind auch
die Eigenmarkenprodukte der
Netto-Produktbande.
Die Comic-Produktcha-
raktere werben humorvoll
für Spitzensport, bewuss-
te Lebensmittelwahl und
sich selbst. In Online- und
Smart-TV-Spots zeigen
z. B. Volleyball spielen-
de Müslis ihre Vorzüge
in puncto Mineralien,
Nährstoffe und günstige
Preise.
„Ich bin ein Fan

von Müsli-Riegeln,
einer Banane oder

Energy-Balls“, so Fabian Hambüchen,
der 2016 bei den Olympischen Spielen
in Rio de Janeiro die Goldmedaille ge-
wann. Auf TikTok wird es eine eigene Fil-
terfunktion rund um die Team Deutschland
Produkte geben. In den Netto-Handzetteln
finden sich Ernährungstipps und Rezepte.
Im Deutschen Haus bereitet Netto in einer

eigenen Crêperie süße
und herzhafte Crêpes
mit Eigenmarkenproduk-
ten zu.

Netto unterstützt im
Rahmen der Premi-
um Partnerschaft mit
Team Deutschland seit
2016 Athletinnen und Ath-
leten auf ihrem Weg zu
den Olympischen Spielen.

Weitere Infos zu
der Partnerschaft mit
Team Deutschland gibt es
hier: netto-online.de/TeamD

Partnerschaftmit TeamDeutschland
Fabian Hambüchen und Netto-Produktbande

machen Lust auf Olympische Spiele

ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
� 06104-4970-90

Bildhübsche Witwe 63 J., Vera,
bin zärtlich, einfühlsam, sehr ehr-
lich u. warmherzig, eine gute Kö-
chin, Hausfrau u. Hobby-Gärtnerin.
Ich lebe ganz allein und fühle ich
mich sehr einsam. Welcher humor-
volle, naturverbundene Mann
braucht mich? Besitze zwei fleißi-
ge Hände u. ein treues Herz. Für
ein Kennenlernen einfach gleich an-
rufen. pv Tel. 0151 - 62913874

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Alles komplett aus einer Hand!
Innenausbau • Trockenbau
streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig
� 0172 / 67 18 159

40 jährige Pflegehelferin sucht
neue Arbeitsstelle! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
rund um die Uhr daheim. Bin Nicht-
raucher. Koche gerne und gut. Nur
in Privathaushalt! Gerne langfristig!
0621 - 18060334, 01579 - 2452024

Liebevolle Edith 78 J., seit kurz-
em verwitwet, bin eine saubere,
hübsche Frau mit weiblicher Figur,
nicht anspruchsvoll, mag gemütli-
che Abende daheim. Da ich keine
Kinder habe bin ich immer allein -
ich suche pv einen Mann dem es
ähnlich geht - wir bereden alles am
Telefon, wenn Sie anrufen.
Tel. 0151 - 20593017

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Eastbourne, das schöne Seebad
an der Südküste Englands, bietet
eine einzigartige Möglichkeit für
Kinder und Jugendliche, Englisch zu
lernen und dabei eine unvergessliche
Zeit zu erleben. Mit seinem maleri-
schen Küstenpanorama, den schö-
nen Stränden und den grünen Parks
ist Eastbourne der perfekte Ort, um
Sprachkenntnisse zu verbessern und
neue Freundschaften zu knüpfen.

Insgesamt erleben Kinder und
Jugendliche auf ihrer Sprachreise
nach Eastbourne eine ausgewoge-
ne Balance zwischen Lernen und
Spaß. Mit Jürgen Matthes‘ enga-
gierten Lehrern, liebevollen Gast-
familien und dem umfangreichen
Freizeitangebot in Eastbourne wird
diese Sprachreise zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Englisch lernen in Eastbourne
ANZEIGE

Rödermark (PS) Noch bis zum 
Sonntag läuft die 48. Auflage 
des Rödermark-Fußball-Tur-
niers. Gastgeber TS Ober-Roden 
(im Bild Arda Yagmur) hat sich 
durch Siege in den Gruppen-
spielen gegen die SG Nieder-Ro-
den (2:0) und die SKG Rodgau 
(2:1) für das Finale qualifiziert. 
Der Gegner entscheidet sich 
am heutigen Freitag, wenn in 
der Gruppe A das letzte Grup-
penspiel zwischen Germania 
Ober-Roden und dem SV Müns-
ter stattfindet.  Die Termine des 
Abschlusswochenendes des Rö-
dermark-Turniers: Freitag, 12. 
Juli: Germania Ober-Roden 
- SV Münster (19 Uhr) - Sonn-
tag, 14. Juli: Spiel um Platz 5 (11 

Uhr), Spiel um Platz 3 (13 Uhr), 
Endspiel (15 Uhr). 

Foto: PS

Am Sonntag Finalspiele                                           
beim Rödermark Turnier

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Urberach (NHR) Seit langen 
Jahren bietet der MTV Urber-
ach die Sportart Basketball an, 
aber nicht als Wettkampfsport, 
sondern mehr als sportliche 
Freizeitgestaltung und Hob-
bysport. Trainer Gary Paul-
mann will das nun ausbauen 
und möchte an Wettkämpfen 
in Ligen teilnehmen. Als Vo-
raussetzung dafür war es er-
forderlich, dass in der großen 
MTV Sporthalle eine neue Kor-
banlage installiert und eine für 
Wettkämpfe zugelassenen Zeit-
messanlage eingebaut wurde. 
Intensiv widmet man sich beim 
MTV vor allem der Ausbildung 
und Förderung des Nachwu-
ches. Das war sicher mitent-

scheidend für die eingetretene 
bemerkenswerte Steigerung der 
Mitgliederzahlen bei Kindern 
und Jugendlichen. Derzeit spie-
len in der Abteilung 18 Kinder 
in der AK U10 und
30 Jugendliche bei den 
11-16jährigen.  Für die Spielzeit 
2024/25 werden drei Teams ge-
meldet (MU16, MU14, Mixed 
U10). Auch ein Mädchenteam 
U14 könnte an den Start ge-
hen, wenn eine Trainerin sich 
beim MTV engagieren würde. 
Das Trainer Duett Gary Pau-
lmann und Nils Priewe leitet 
freitags von 15 bis 19.15 das 
Training der U15 Jugendlichen 
in drei nach Alter getrennten 
Gruppen. Die Lücke zwischen 

dem U15 Training und Wett-
kampfsport schließt eine ge-
mischte Aufbaugruppe Jugend 
am Dienstag von 19:00 bis 
20:15. 
Zwei kostenfreie „Schnupper-
stunden“ sind für alle Interes-
senten möglich. Für alle, die 
auch danach dabei bleiben 
möchten, ist eine Mitglied-
schaft beim MTV erforderlich. 
Wer Interesse an einer Mitglied-
schaft hat oder sich beim MTV 
als Trainer/in einbringen will 
erhält weitere Info bei Trainer 
Paulmann, Tel. 06074-9197139 
oder der MTV-Geschäftsstelle 
unter info@mtv-urberach.de, 
Tel. 06074-5311.                 

Basketball beim MTV im Aufwind
Es werden dringend Trainer und eine Trainerin gesucht

Ober-Roden (NHR) Die Turnge-
meinde Ober-Roden 08 e.V. hat 
Ihren Sommercup für F, E, D 
Junioren  und der D-Juniorin-
nen ausgetragen.
Bei sommerlichen Tempera-
turen wurde guter Jugendfuß-
ball geboten und spannende 
Spiele bis hin zur „Neun-Me-
ter-Entscheidung“ gespielt. Bei 

den F-Junioren gewann der 
JFV Obersthausen vor Gemma 
Tempelsee, die TG Junioren 
wurden guter Dritter. 
Bei den E Jugend Mannschaf-
ten konnte Viktoria Urberach 
das Turnier als Sieger been-
den. Die E-Juniorinnen der 
TG belegten überraschend den 
dritten Platz vor den Jungs auf 

Platz sechs.
Sehr spannend gewann bei den 
D-Junioren der FC Königstein 
gegen DJK Darmstadt. Unser 
Team belegte Platz sieben..
Bei den D-Juniorinnen siegten 
im Finalspiel die TG-Mädels  
gegen den SC Riedberg und an-
schließend wurde ihr Trainer 
Jan Zirslmeier gefeiert.

Junioren-Summercup bei TGO

Der ADFC Rödermark war un-
terwegs und bietet nachfolgen-
de geführte Radtouren an:
Am Samstag setzte eine Ach-
ter-Radlergruppe mit der Fäh-
re nach Bayern über um sich 
im Biergarten vom Wirtshaus 
am See in Kahl zu stärken. 
(Foto) Am Sonntag war eine 
kleine ADFC Dreier-Gruppe 
auf anspruchsvollem 85 km 
und knapp 700 Höhenmeter 
im Odenwald unterwegs. An 
Otzberg und Breuburg vorbei 
durch „Klein-Flandern“ nach 
Mömmlingen. 
14. Juli: Unterwegs im Diebur-
ger Land Start: 10 Uhr Markt-
platz/Sparkasse Ober-Roden 
Distanz: ca. 50km Schwie-
rigkeit: ** Diese Tour wurde 
vom RMV unter dem Motto 
„RMV-Vergnügen“ erstellt. Sie 
ist sehr abwechslungsreich 
und bietet sowohl kulturelle 
Sehenswürdigkeiten als auch 
Einkehrmöglichkeiten. Wer 
sich schon im Vorfeld infor-
mieren möchte, kann sich den 
Flyer mit der Streckenführung 
beim RMV kostenlos herun-
terladen. (Rheinmain-Vergnü-
gen Route 05) Von Ober-Roden 
geht es über Eppertshausen 
und Münster, nach Dieburg, 
weiter auf der alten Bahntras-
se nach Klein-Zimmern, von 
dort nach Semd, weiter nach 
Groß-Umstadt (Einkehrmög-

lichkeit),dann Klein-Umstadt, 
Langstadt, Babenhausen, Nie-
der-Roden (Eisdiele zum Ab-
schluss) und nach Ober-Roden. 
Die in den beiden vergange-
nen Jahren gefahrene Route 
beinhaltete ein paar üble Stei-
gungen gepaart mit schlech-
ter Wegstrecke. Diese werden 
wir dieses Mal nicht befahren, 
sondern bleiben im Flachen. 
Damit ist die Strecke als „fami-
lientauglich“ einzustufen. 
Montags-Morgen-Radler am 
15. Juli Startort: 10 Rödermark 
– Ober-Roden, Marktplatz. 
Fahrrad: Tourenrad. Morgend-
liches Warmup für den Start 
in die neue Woche. Entspann-
tes Fahren mit Frühstück und 
Trinken im Gepäck. 25 km, 
Schwierigkeit ** Der gemein-
same Weg ist das Ziel. Verpfle-
gung: Rucksackverpflegung, 

Tourenleiter Winfried Fischer, 
Telefon 06074 94435, Mobilte-
lefon 0157 75241333
Montag, 15. Juli: Feierabend-
tour rund um Rödermark Fahr-
rad: Tourenrad / Pedelec, Wir 
radeln ca. 35 -40 km in Rö-
dermarks Nachbarschaft und 
finden auf halber Strecke eine 
Lokalität zur Einkehr. Touren-
leiter Martin Helfenstein, Mo-
biltelefon 0152-25241059 und 
Carmen Helfenstein, Mobilte-
lefon 0173-3103864.
Alle Touren sind aktuell unter 
https://www.adfc-roedermark.
de/startseite 
Mittwoch, 17. Juli, um 19 Uhr: 
Der ADFC lädt zur Mitglieder-
versammlung  in den König-
lich Bayerischen Stuben in der 
Bachgasse 24 in Urberach statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme!

ADFC Rödermark unterwegs

Rödermark (NHR) Ende Juni 
nahmen die jüngsten Leis-
tungsturnerinnen des MTV 
Urberach am Gau-Kinderturn-
fest in Rodgau teil. Trotz der 
sommerlichen Temperaturen 
meisterten die Mädels den 
Wettkampf sehr gut. Eine he-
rausragende Leistung gelang 
Louisa Lazaar. Sie konnte den 
Wettkampf für sich entschei-

den, den1. Platz erringen und 
eine Goldmedaille mit nach 
Hause zu nehmen. Auch Ma-
ria Sweatt Ortiz setzte sich ge-
gen über 30 Mädels durch und 
konnte einen ausgezeichneten 
fünften Platz für sich fest ma-
chen. Amelia Zukorlic, Amilia 
Jasinski, Mia Weber, Penélope 
Knoll, Jana Miksche, Tamara 
Malashonak und Mila Breiten-

bach landeten trotz der Hitze 
und Aufregung meist im vor-
deren Mittelfeld. Die Trainer-
innen sind sehr zufrieden mit 
den gezeigten Leistungen und 
sehr stolz auf all ihre Mädels, 
von denen einige ihren ersten 
Wettkampf turnten. Jetzt wird 
fleißig weiter geübt und trai-
niert für den nächsten Wett-
kampf.� (Foto: Verein)

MTV-Turnerin siegt bei                   
Gau-Kinderturnfest

Am heutigen Freitag (12.7.) 
ist es wieder soweit - das Bier-
garten-Vergnügen auf dem 
TS-Sportplatzgelände an der 
Dr.-Walter-Kolb-Straße wird 
mit „Pauken & Trompeten“ 
gestartet. Der Musikverein 03 
Ober-Roden gestaltet den Er-
öffnungstag traditionell mu-
sikalisch - nebenan auf dem 
Rasen gibt‘s am gesamten Er-
öffnungswochenende zudem 
viel Fußball. Vor allem am 
Sonntag (14.7.) Da wartet ne-
ben dem „Speck & Eier-Früh-
stück“ (ab 10 Uhr) auf die Be-
sucher der Endspieltag des 48. 
Rödermark-Fußballturnieres.
Mit einem 2:0 im Eröffnungs-
spiel gegen die SG Nieder-Ro-
den und einem 2:1 über die 
S.K.G. Rodgau hat sich das 
TS-Verbandsligateam wie er-
hofft die Endspielteilnahme 
gesichert. Der Endspielpartner 
steht erst am heutigen Freitag-
abend nach der Partie Germa-
nia Ober-Roden gegen den SV 
Münster fest. Die Platzierungs-
spiele gehen alle am Sonntag 
über die Bühne. Die Anstoß-
zeiten sind 11 Uhr (Spiel um 
Platz 5 und 6), 13 Uhr (3 und 4) 
sowie das Endspiel um 15 Uhr.
Der Ferien-Biergarten der Turn-
erschaft ist täglich wochentags 
ab 17 Uhr, samstags ab 16 Uhr 
und sonntags ab 10 Uhr bis ein-
schließlich 4. August geöffnet. 
Hannah Kraus Vizemeisterin 
bei den Kreis-Mehrkampfmeis-
terschaften
Bei den Kreis-Mehrkampfmeis-
terschaften der Klassen U10/12 
in Seligenstadt wurde Hannah 

Haus (Bild hinten links) Vize-
meisterin im Vierkampf der 
Klasse W12 mit 1478 Punkten. 
Sie erzielte dabei folgende Re-
sultate: 75 m Lauf = 11,8 Sek.; 
Weitsprung = 4,01 m; Hoch-
sprung = 1,36 m; Ballwerfen 
= 17,50 m: Im Vierkampf der 
Klasse M11 wurde Linus Schall-
mayer Sechster mit 1022 Punk-
ten. In der Klasse W11 erreich-
te Samya Bidou im Vierkampf 
Platz 11 mit 1021 Punkten. Die 
übrigen Teilnehmer starteten 
im Dreikampf mit folgenden 
Disziplinen: 50 m Lauf, Weit-
sprung und Schlagball. Klasse 
W11: Jouhara Afkir = Platz 8 
mit 653 Punkten; Klasse W10: 
Tilda Heilig = Platz 6 mit 807 
Punkten, Maja Maradin = Platz 
9 mit 767 Punkten, Rosalie Jed-
licsek = Platz 12 mir 693 Punk-
ten, Lejla Bukvar = Platz 13 mit 
566 Punkten.
Fußball-Testspiele
Die 2. Mannschaft gewann ihr 
erstes Testspiel beim SC Gold-
stein mit 4:1. Die Tore erzielten 
Nick Weitzdörfer (2), Josef Al-
law und Nick Fassinger. Die 3. 

Mannschaft spielte in ihrem 
ersten Test beim TSV Altheim 
II 3:3 Unentschieden. Die Tore 
erzielten Patrick Skorupa, Tizi-
ano Impossibile und Sebastian 
Müller. Die U19 siegte mit 3:1 
bei der SG Bornheim. Es trafen 
Deniz Garcia und Rasid Fakic 
(2). Unter der Woche siegte das 
Petrina-Team bereits mit 6:1 ge-
gen den SVW Mainz. Da trafen 
Rasid Fakic (2), Florian Völker, 
Dejan Stojilkovic und Ilkan Ce-
liker (2). Die U17 unterlag dem 
FC Freudenberg mit 2:4. Es tra-
fen Vito Galatioto und Ege Sön-
mez. In einem Testspiel setzte 
sich die E2 mit 7:2 bei der TG 
Ober-Roden durch. 
Die nächsten Testspiele: Sams-
tag, 13.07.2024: A1 - TSG Wein-
heim (13 Uhr), S.K.G Rodgau 
II - B2 (13:30 Uhr), TSO Her-
ren III - Freie Spielvereinigung 
Münster (16 Uhr); Sonntag, 
14.07.2024: SV Viktoria Aschaf-
fenburg - A1 (13 Uhr).
 

Mit Pauken&Trompeten                          
in den 30. TS-Sommergarten
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